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Damen Bezirksoberliga

TTC Mittelaschenbach 1972 : TV 1889 Gedern 
Samstag, 11.02.2023, 16:00 Uhr

Für den TV 1889 Gedern geht die Siegesstraße weiter

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des TV 1889 Gedern, als Sophie Kleinschmidt
das Einzel gewinnen und damit den klaren 6:0 Sieg beim Gastgeber des TTC Mittelaschenbach
1972 sicherstellen konnte. Schon nach 75 Minuten war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bott / Leißner war für Fladung /
Vorndran letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Nicht so gut lief es für Schwert / Klee beim 9:11, 11:13, 9:11 gegen Hainz /
Kleinschmidt. Da war final wirklich nichts zu holen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Uta Schwert beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Charlotta Hainz. Keine Chancen
hatte Judith Fladung beim 2:11, 2:11, 5:11 gegen ihre Kontrahentin Sonja Bott, so dass Bott ihrer
Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Kurz später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Anja
Vorndran gegen Cora Leißner verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Sophie Kleinschmidt konnte
Annalena Klee anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Die beiden Teams verließen mit einem 6:0-Erfolg für den TV 1889 Gedern die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Mittelaschenbach 1972 am 17.02.2023 gegen den
TTC Rommerz um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.02.2023 gegen den TV 1906
Wächtersbach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Mittelaschenbach 1972

Doppel: Fladung / Vorndran 0:1, Schwert / Klee 0:1 
Einzel: U. Schwert 0:1, J. Fladung 0:1, A. Vorndran 0:1, A. Klee 0:1 

 TV 1889 Gedern
Doppel: Bott / Leißner 1:0, Hainz / Kleinschmidt 1:0 
Einzel: S. Bott 1:0, C. Hainz 1:0, S. Kleinschmidt 1:0, C. Leißner 1:0


